
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Schorndorf    
Protokoll Pauluskirchengemeinderat 

 
14.01.2021, 19:30 – 21:00 
 
anwesende Stimmberechtigte: 10 / 10       
 
stimmberechtigte Anwesende:                                                                              beratende Anwesende: 
 
Gudrun Autenrieth 
Helga Blatt 
Detlef Reetz 
Heidi Schill 

Harald Schörg 
Thomas Oesterle 
Hermann Ungibauer 
Christoph Rothfuß 

Hanne Kreppein 
Uwe Frank 
 
                         

Margarete Oesterle                         
 

                           Referent          Beschluß  

TOP 1 Andacht   T. Oesterle  

TOP 2 Protokoll und Tagesordnung 
Korrektur zum Protokoll vom 09.12.20: 
- der Termin für die KGR Sitzung im März ist der  
  30.03.21 
Nicht-öffentliche Tagesordnungspunkte  
erscheinen nicht im Protokoll, das  vesandt wird.  
 Es wird jeweils zu Beginn der nächsten  
Präsenzsitzung des KGR verlesen und  
unterschrieben. 

T. Oesterle  
 

Protokoll vom 09.12.20 wurde 
genehmigt. 

TOP 3 

 

Andachten am Beginn der Sitzungen 
Di,  30.03.21 Rothfuß  
Do, 06.05.21 Reetz 
Di, 27.07.21 Schill 
Do, 30.09.21 Kreppein 
Di, 30.11.21 Blatt 

G. Auten- 
rieth  
 

 

TOP 4 Rückblick auf die Vollversammlung der KGR  
der drei Gemeinden am 16.12.20 
Im gemeinsamen Austausch über die Vollversamm- 
lung wurde deutlich, dass es dem PKGR ein Anliegen 
ist,  

- dass der SPI Prozess unabhängig von der  
Richtung, in die er weitergeführt, geleitet 
ist von den Fragen  
„Wie erreicht die Kirche die Menschen, auch 
 die jugendlichen, in Schorndorf, und wie  
wird sie ihnen zur Heimat?“ 
„Wie wird die Kirche den Menschen in ganz  
Schorndorf mit ihrem Auftrag der Verkündi- 
gung gerecht?“ 

- dass sich die Kirche aus der Nordstadt nicht 
zurückziehen darf. Die Kirche muss mensch- 
liche und örtliche Nähe bieten. Das muss  
auch im Hinblick auf Immobilien beachtet  
werden. 

- dass bei Veränderungen im Strukturbereich 
(Parochieverschiebung / Geschäftsordnung 
der Pfarrämter) darauf geachtet wird, dass  
jede Pfarrstelle auch ein „attraktiver Arbeits- 
platz“ ist. 

- dass auch die „4. Variante“ (Räume für Grup- 
pen / Versammlungen auf die Stadtränder 
verlegen, anderweitige Nutzung oder Ver- 

T.Oesterle 
 
alle 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



kauf des Jugendhauses und des MLH, Predigt- 
auftrag in der Stadtkirche für alle Pfarrer)  
eingehend bewertet wird. 
 

Dies soll durch die Vertreter der PK (T. Oesterle, G.  
Autenrieth) in die Lenkungsgruppe hineingetragen  
werden. 

TOP 5 Gottesdienste und Kreise  
Gruppen und Kreise dürfen aufgrund der hohen  
Corona-Inzidenzzahlen bis am 31.01.21 nicht zu- 
sammenkommen. Für die Zeit danach werden die 
weiteren Vorgaben des OKR maßgebend sein. 
 
Bzgl. der Gottesdienste wurde nach einer  
Diskussion 
abgestimmt über den Vorschlag für die Zeit bis  
31.03.20: 
 
Liegt die Inzidenzzahl für den Rems-Murr-Kreis unter  
200 finden alle Gottesdienste statt. 
Liegt sie zwischen 200 und 250 berät und ent- 
scheidet der KGR erneut. 
Sollte die Inzidenzzahl über 250 steigen finden keine  
Gottesdienste statt. 
 
Die Liste zur Erfassung der GD-Besucher wird von  
G. Autenrieth an alle verteilt. 
In der KGR Sitzung am 30.03.20 soll diskutiert  
werden wie Gottesdienst und Gemeindeleben  
wieder zur Normalität zurückgeführt werden kann. 

 
G. Auten- 
rieth 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorschlag wurde mit einer  
Enthaltung angenommen. 

TOP 6 Neue Funktionsgliederung im KGR 
U. Frank hat bereits verschiedene Funktionen und 
würde zur Entlastung das Amt als Delegierter des  
PKGR in der ACK abgeben. 
H. Ungibauer hat sich bereit erklärt dieses Amt zu  
übernehmen.   

 
T. Oesterle 

  

TOP 7 Kamera: 
Für die Übertragung des GD in den Gemeinde- 
saal wird eine Kamera beschafft. Bis dahin wird eine  
ausgeliehen. 

  

TOP 8 Sonstiges: 
- Urlaubsplan von Oesterles 2021: 

Mitte Mai bis Anfang Juni, und in den 
Sommerferien nochmals 2 Wochen. 

- bei der nächsten KGR Sitzung wird T. Oesterle 
die „Zukunftskonzepte Pauluskirche“ vor- 
stellen. 

  

 
Nächste KGR-Sitzung am: 30.03.2020 um 19:30 
 
 
 
Vorsitz: T. Oesterle     Protokollführer: Chr. Rothfuß 


